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Die Prinzenſtillung in der Karlsruher Faſtnacht .

XI. Jahrgang , Heft 1 Januar / Februar 1936
7

＋. 6





Dder Narrenbaum wird eingebracht .

Unterm Narrenbaum !

Oh du wonnige Faſtnacht ! Du ſcherz - und katerſelige Zeit ! Du närriſcher Geſundbrunnen aus dumpfer
Spießerherrlichkeit ! Unter deinem Zepter blüht die narrotrunkene Freiheit , den Menſchen aus des Daſeins
Trübnis erhebend . Der Narrenbaum breitet ſeine Sweige über ein gläubiges Volk . Jeder Sweig eine

menſchliche Narrheit , jedes ſeiner immergrünen Blätter ein launiges Lächeln voll verzeihender Güte über

die Schwächen der Menſchen und die vielen Mäntelchen , die ihnen umgehängt werden . Laß fallen den

humor und Witz über deine Gemeinde , damit des Alltags Sorgen vergeſſen werden und wir im Geiſte
der Faſtnacht die Tage würdig feiern .

Es lebe die Faſtnacht in Karlsruhe !

Fröhlicher undgang beim Narrenbaumſetzen . Der Narrenbaum hebt ſich unter „ Aha “ , „ Ahoi “ und „ Hoh - Ruck “ .

Aufn . Geſchwinoͤner . ( 3) 3



Die „ Stratosphärenkuh “ hat ſich ebenfalls eingeſtellt . Mit einem kräftigen „ Muh —
muh “ begrüßt ſie die Karlsruher Narren .

Wir feiern die Faſtnacht in Karlsruhe .

Wir kennen alle die edle Dame Karlsruhe . Mit Grazie weiß

ſie den Fächer zu tragen und zu bewegen . Ihr enger Um⸗—

gang mit dem Hof hat ihr eine gemeſſene Vornehmheit ge —

geben ; ſie liebt in gewöhnlichen Zeiten nicht das formloſe

Sichgehenlaſſen , ſie hält auf Diſtance . Aber an Faſtnacht iſt

ſie nicht wiederzuerkennen . Hinter dem Fächer verbirgt ſie

das hübſche Geſicht von klaſſiſchem Ebenmaß , lächelt ſchelmiſch

hervor , grüßt mit dem Auge ein vielverſprechendes „ Narr —

Heil “ . Ihr Fächer ſpendet keine Kühle mehr , er dient nur

zum Anfachen der Faſtnachtsglut . Zuweilen klappt ſie ihn

zuſammen , er wird zur Pritſche , mit der ſie zündende Schläge

austeilt . Wer von ſolchem Schlag getroffen , vergißt ihn nicht

mehr , er wurde damit zum Ritter der Karlsruher Faſtnacht

geſchlagen . Fortan wird er mit Witz , Humor und ſpritziger

Laune in den Karlsruher Faſtnachtsſchlachten ſeinen Mann

ſtellen . Bei derart geſchulter Armee kann es keinem Zweifel

unterliegen , daß in Karlsruhe eine Faſtnacht gefeiert wird ,

gewaſchen mit rheiniſchem Waſſer , beflügelt von dem Charme

der Dame Karlsruhe ( — während ihrer Laufbahn hat ſie

immerhin ſchon manches erlebt —) und regiert mit dem

Ve b t ! Hiermit gibt der hohe Faſtnachtsrat Jedwedem , Mann oder Frau , Kind

rbot ! oder Hegel , ſo am Faſtnachtsdienstage in Karlsruhe weilen , zu kund und

wiſſen , daß an ſelbigem Tage kein Menſch ohne närriſche Bekleidung ſich auf der Straße

bewegen darf . Wer dieſen ſtriktiſſmen Anordnungen zuwiderhandelt , wird eingekerkert . Bei

Waſſer und Brot ſoll er den Aſchermittwoch heraufdämmern ſehen und bitterlich darüber

nachdenken , daß es eine Sünde wider die Faſtnacht iſt , wenn man nicht mitmacht .



Faſchingszepter , geſchwungen voll Anmut

und Liebreiz .

Der Start war bisher nicht ſchlecht . Am

1I . II . elf Uhr 11 anno 1935 wurde die

Taufe vollzogen . Das erſte Vorpoſten —

gefecht am 11 . 1 . war gleichfalls ein ver —

heißungsvoller Auftakt , fanden ſich doch

alle Karnevalsgeſellſchaften zuſammen , um

im Kühlen Krug „ Wellen zu machen “ .

Die Schlacht ſteigert ſich inzwiſchen lang —

ſam. Die Entſcheidung wird erſt in den

letzten Wochen erkämpft , um mit dem

Siegeszug am Faſtnachtsdienstag auszu —

Iſt die Stimmung nicht glänzend ? Hufn . Geſchwinoͤner . ( 2)

klingen . Beim „ Karlsruher Briganten —

zirkus “ werden ſich alle bei fröhlichen Dar —

bietungen treffen . Wohlgemerkt , der Zu —

ſchauer hat nicht allein die Aufgabe zuzu —

ſehen , er iſt ebenſo Handelnder wie die

Darſteller des Zuges ſelbſt . Damit er ſich

ſchneller in ſeine ihm zugedachte Rolle hin —

einfindet , muß er ſich koſtümieren , zum

mindeſten mit einer närriſchen Kopf —

bedeckung verſehen ſein . Es fällt ihm dann

viel leichter , ſeine ſprichwörtlich gute Laune

und das große Mundwerk leuchten zu

laſſen . Der Karlsruher Einzelhandel hat

alle Vorbereitungen getroffen , den Karls —

ruher mit ſchönen und preiswerten Koſtü —

men zu verſehen . Ein Blick in die farben —

prächtigen Auslagen beweiſt es .

Huch die närriſchen Straßen ziehen alle auf den Schloßturm . Hufn . Archiv V. v.

Es iſt eine Ehre , vor den Karnevalsthron gerufen zu werden .

Der „ Düſſeldorfer Woche “ , dem Organ des Düſſeldorfer Verkehrsvereins , entnehmen wir

folgende beherzigenswerte Seilen : „ So ſtellte ein Mitglied feſt , daß es eine Ehre ſei und

als ſolche aufgefaßt werden müſſe , von dem Präſidenten vor den Thron gerufen zu werden ,

um eine Ehrung in Empfang zu nehmen . Selbſt der Nichtrheinländer General Cudendorf

hat gern und freudig einſt dieſem Brauch ſich unterworfen . “



Einen Vorgeſchmack der ganzen Dinge des Faſtnachtsdiens —

tags werden ſchon die Veranſtaltungen in den einzelnen Faſt —

nachtsbezirken bringen , wo am Faſtnachtsſomitag Umzüge

ſtattfinden . Die Indianer ſtatten ihrer Karlsruher Kolonie

in der Südſtadt einen Beſuch ab und auf dem Werderplatz

ſchließlich fehlt nicht im Reigen der Umzüge . Es hat ſich

dem Motto „ Grünwinkel wacht auf “ verſchrieben . Ein

kräftig pulſierendes Leben wird ſich in den einzelnen Stadt —

teilen entwickeln . Die Narrheit wird Triumphe feiern , und

das iſt gut ſo !

„ Karlsruher Guartett “ . Die Karlsruher Großlapp , der Landgrabenlatſche , der Brigant und der

Edel⸗Stehkragenproletarier , wie herrlich harmonieren ſie zuſammen ! Finden Sie nicht ?

ſchlagen ſie ihr luſtiges Lager auf . Die Oſtſtädter ſind ſtolz

darauf , daß die Sonne bei ihnen aufgeht und feiern dieſe

Tatſache mit allem närriſchen Pomp mit einem Zug unter

dem Motto : „ Bei uns blinzelt ' s z' erſcht . “ Ebenſo haben ſich

die Beiertheimer den Geſtirnen verſchrieben . Ihr Umzug

ſteht unter dem „ Beierther Halbmoo “ . Und Grünwinkel

Parole für Faſtnacht 1936 !

Die eigentlichen Schlachten entbrennen in den verſchiedenen

Sälen der Stadt . Die „ Grokage “ trägt ſelbſtverſtändlich

das ihre bei , um die Karlsruhe rFaſtnacht mit einem kräftigen

„ Hohruck “ zu heben . In den beiden Damen - und Fremden —

ſitzungen am 2 . und 16 . Februar knallen die Karlsruher

Büttenkanonen ihre gepfefferten Salven und geballten

mitmachen ! Mitlachen ! Mitfreuen ! Mitſingen ! Mitſchunkeln ! Mitſcherzen !



Liederkranz “ und „ Liederhalle “ ( 23 . Februar ) und der
„ 72

„ Badenia “ ( 25. Februar ) freut ſie ſich über das farbenfrohe

Bild und das närriſche Treiben . Aber damit ſind die närri —
4

ſchen Veranſtaltungen noch nicht erſchöpft , Koſtümbälle ,

V Kappenabende und mamügfacher ſonſtiger Munnunenſchanz in

4 allen Lokalen ſorgen dafür , daß der Karlsruher nicht aus

4
dem Schwung kommt .

Wie es ſich gebührt , beugt ſich der Karlsruher willig unter

das närriſche Regiment des Prinzen Karneval . Eine ganze

Stadt huldigt ehrerbietig der weiſen Narrheit und deshalb

erlebt Karlsruhe 1936 eine Faſtnacht , bei der alle Schleuſen

friſcher Lebeusluſt und ſchwungvoller Lebensfreude ge —

öffnet ſind .

„ Hoh - Ruck ! “ Die Faſtnacht marſchiert .

Die Marktfrau darf nicht fehlen . von ihrem poſtament hinter der

kleinen Kirche iſt ſie herabgeſtiegen , und ſelbſt das ſtrenge Auge

des Geſetzes freut ſich innig über ihr Erſcheinen .

Aufn . Bauer .

Ladungen in die lachfreudige Hörerſchaft .

Die Feſthalle wird ſich eines reizenden

Lächelus nicht erwehren können , wenn die

Karlsruher ſo lachen , daß ſich die Balken

biegen , und bei den Faſtuachtsbällen

der Grokage ( am 22 . und 24 . Februar ) ,

den Faſtnachtsbällen des Eiſenbahnvereins

( 25. Jan . ) , der Kameradſchaft Badiſcher

Leibgrenadiere ( 1. Februar ) , des Karls —

ruher Turnvereins 1846 ( 8. Februar ) , der

Geſangvereine „ Concordia “ und „ Silcher —

bund “ ( 15 . Februar ) , der Geſangvereine
1

pallas Athene wie noch niel Mit ihren Karlsruher

Kunſtjüngern weilt ſie auf Beſuch im pfanneſtiel .

Aufn . Archiv V . v. ( 2)

er nicht mitmacht , kommt in die Ecke .



„ Die Chronik von Pfannenſtielbhauſen “ .

Karlsruher Faſtnacht vor hundert Jahren .

Wer da glaubt , daß die ſtimmungsvolle Karlsruher Faſt —

nacht jung an Jahren ſei und ſich demgemäß noch etwas

kindlich gebärde , hat ſich bitter getäuſcht . Er braucht nur ein

älteres Semeſter über frühere Faſtnachtstage zu befragen ,

ſofort wird ein ſonniges Lächeln das Geſicht des Befragten

vergolden und mit faſt verklärtem Antlitz erzählt er von den

ſchönen Tagen , da . . . allerhand los geweſen ſein muß . Aber

die Kunde von früheren zünftigen Faſtnachtsfeiern geht noch

Narrheit verborgen , den die Wünſchelrute eines echten
gen , 0

Wer ſich ſolchermaßen in das ReichNarren ſchnell entdeckt .

der Narrheit begibt , wird ſicherlich auch belohnt werden . Und

der Früchte waren nicht wenige , wie der „ geheime Narren —

ſchreiber “ launig zu berichten weiß . Eine Zopfmiliz wird auf —

geſtellt , öffentliche Damen - und Fremdenſitzungen abgehalten ,

Maskenbälle veranſtaltet , eine Narrenzeitung herausgegeben

und ein großer Umzug durchgeführt . Die ſtaatliche Gliede

die Garde marſchiert . An - geführt von ſchönen Mädchen , kann es da ſchief gehen ?

weiter zurück . Es iſt uns eine dicke Chronik aus den Jahren

1843 —45 erhalten . Auf echtem Pergament hat der Chroniſt
die Taten jener Zeit niedergeſchrieben , aus jeder Zeile ſpricht

lebendig der Geiſt , der jene Faſtnacht beſeelte . Er war wahr —

haftig nicht ſchlecht , jener Geiſt . Einige kleine Ausſchnitte

ſeien deshalb den Karlsruhern von 1936 nicht vorenthalten .

In dem Vorwort wird berichtet , daß dem Deutſchen die

Narrheit im Blute ſtecke . „ Und ſo iſt die Narrheit gewiſſer —

maßen das Lebensprinzip , der durchlaufende Faden im Laby —

rinth unſeres Daſeins . Ohne Narrheit keine Weisheit , und

in der Weisheit ſteckt wiederum ein unendlicher Schatz von

Hufn . Bauer .

rung von Pfannenſtielhauſen war ſehr einfach , an der Spitze

ſtand der Narrenvater . Die Regierungsangelegenheiten er —

ledigte das „ Departement der närriſchen Angelegenheiten “ ,

verſchiedene „ Glieder “ verſahen die einzelnen Geſchäfte . U. a .

war auch der Poſten eines „Perſuaſionsrates “ geſchaffen

worden . Er reiſte in der Umgebung umher , um närriſche Ko —

lonien zu gründen . Sein Paß iſt ausgeſtellt im Jahre 12 843

nach „ Erfindung der Knackwurſt “ . Das „ Signalement “

dieſes Perſuaſionsrates iſt ſo merkwürdig , daß es feſtgehalten

zu werden verdient . „ Kubikinhalt : 40 Schuh , 8 Stiefel ; geht

auf zwei Füßen ; iſt geeicht auf 10 Flaſchen Bier und

die linke Seite der Kopfbedeckung erwieſen .

Um jede Verunglimpfung und Herabwürdigung des deutſchen Grußes zu vermeiden , wird bei

ſämtlichen Faſtnachtsveranſtaltungen nur der närriſche Gruß durch Anlegen der rechten hand an



Der Umzug des Jahres 1843 am Faſtnachts - Dienstag muß , den

begeiſterten Worten des Chroniſten entſprechend , beſonders ſchön

geweſen ſein . Auf dem Marktplatz ( Adolf - Hitler - Platz ) war ein

Narrenmarkt aufgeſchlagen , wo ſich auch die Zopfenmiliz ihr

gemütliches Lager bereitete . In großem Feſtzug mit vielen

Wagen und Einzelfiguren bewegte ſich das Karlsruher Volk

zum Markt , wo der Faſtnachtskönigin gehuldigt und ihr zu

Ehren allerlei närriſche Spiele geboten wurden . U. a . wurde

ein „ halsbrechendes Zauberſtück “ „ Der aus Liebe wahnſinnig

gewordene Hering “ , zur allgemeinen „Ergötzlichkeit “ aufgeführt .

Man höre und ſtaune aber , was auf dem Marktplatz alles zu

ſehen war . Schon eine kleine Koſtprobe wird von der Reich —

haltigkeit überzeugen :

1 Das Lager der Zopfmiüliz , 2 . Die Pyramide , 3 . Der Brun —

nen , 4 . Die Galerie berühmter Zeitgenoſſen , als da ſind : Ole

Bull , Fanni Elzler , der ewige Jude uſw . , 5 . Das Bretzleſtechen ,

6 . Das neue Pflaſter , 7. uſw . uſw .

Wie man ſieht , haben es ſchon die alten Karlsruher verſtanden ,

eine witzige Faſtnacht Wirklichkeit werden zu laſſen . Und in

ihrem Geiſte wollen wir weiterfahren .

Und das ? das iſt der Präſident ! Hanagarth heißt er , er iſt die

Spitze der Gro - Ka - Ge . Sein Kopf iſt oͤie Wiege der närriſchen

Grokage - Jöeen . An ſeinem Lächeln iſt erſichtlich , daß er den

Beifall der Menge gewöhnt iſt . die huldigung der Karlsruher

nimmt er gerade gnädig entgegen .
Hufn . Geſchwinoͤner .

10 Flaſchen Wein , darauf läßt er ſich ein ; Naſe 3

— mitten im Geſicht , Appetit — vortrefflich , ver —

heiratet — nein ; ledig — nach Umſtänden ; Zähne
— bedeckt ; Eigenſchaft — närriſch ; Alter — iſt

noch jung ; Konſkriptionspflichtig — zur Zopfmiliz ;

beſondere Kennzeichen : fünf Finger an jeder Hand

und Anlage zu einem Schnurrbart . “

Ein öffentlicher Aufruf an die „ Hoffnungsvollen

Jünglinge zwiſchen 20 und 80 incluſive “ und eine

ſcherzhafte Pantoffelpredigt brachten eine große —

Zahl „ Glieder “ in die neue Gemeinde . Die Arbeit

war allerdings damals ſchon ſchwer , denn der

Chroniſt verkündet in tiefem Ernſt :
2

Ja , in der
7

Tat , es iſt nicht zu leugnen , daß die Narrheit ,

will man ſie mit Methode treiben , kein geringes

Quantum Verſtand erfordert und daßes leichter

iſt , aus einem tüchtigen Narren einen erzgeſcheiten
Mann zu machen , als aus zehn hochgelehrten Leu —

8 *

88 581 e 2 5
8

Das Ungeheuer von Loch Leß ? Vein ! Es iſt die wilöͤromantiſche Korallen —
ten nur einen einzigen Narren zu drechſeln . grotte im pfannenſtiel . Aufn . Bauer .

„ Grokage “ Karlsruhe , der Clou der Karlsruher Fastnacht !

deweils in der Festhalle . 2 . und 16 . Februar , 19 . 1 Uhr , Große Damen - und Fremdensitzungen

22 . und 24 . Februar , 20 . 11 Uhr , Große öffentliche Maskenbälle



Faſtnachtokalender der Veranſtaltungen vom 1. bis 28. Februär 1050.

1. Februar 1936 :

Maskenball der Kameradſchaft badiſcher Leibgrenadiere
in der Feſthalle .

Faſtnachtsveranſtaltungen des Faſtnachtsbezirks Vorort

Daxlanden im Gaſthaus zur „ Linde “ und im Gaſthaus
RKr or

“

„ Grüner Hof “ .

Kappenabend des Faſtnachtsbezirks Stadtteil Beiertheim
im „ Bürgerhof “ .

Kappenabend im „ Kaffee des Weſtens “ .

Kappenabende des Faſtnachtsbezirks Altſtadt im „ Gol —
denen Kopf “ , „ Grünen Berg “ , in der „ Alten Brauerei

Kammerer “ , in der „ Harmonie “ , in den „ Drei
Kronen “ und im „ Elefanten “ .

Koſtümball im Kaffee „ Odeon “ .
2＋

„ Kraut und Rüben “ , ein Koſtümfeſt im Kaffee Bauer .

2 . Februar 1936 :

Damen⸗ und Fremdenſitzung der Erſten
Großen Karnevalsgeſellſchaft in der Feſt⸗
halle .

Damen - und Fremdenſitzung des Faſtnachtsbezirks Oſt —

ſtadt im Gaſthaus zur „ Krone “ .

Faſtnachtsveranſtaltung des Faſtnachtsbezirks Vorort

Daxlanden im Gaſthaus zum „ Schiff “ .

Proklamierung der Volksfaſtnacht für den Faſtnachts —

bezirk Grünwinkel und Albſiedlung im „ Engel “ .

Odeon “ .
4 *Koſtümball im Kaffee

5 . Februar 1936 :

Kinderkoſtümfeſt mit Kaſperletheater im Kaffee „ Odeon “ .

8 . Februar 1936 :

Maskeuball des Karlsruher Turnvereins 1846 und Fuß —
ballvereins Phönix 1894 in der Feſthalle .

Damen - und Fremdenſitzung des Faſtnachtsbezirks Oſt —

ſtadt im Gaſthaus zum „Scheffelhof “ .

„ Kaffeeklatſch “ des Faſtnachtsbezirks Stadtteil Bulach

im Gaſthaus zur „ Traube “ .

Kappenabend des Faſtnachtsbezirks Stadtteil Beiertheim

im „Beiertheimer Hof “ .1 *

Faſtnachtsverauſtaltung des Faſtnachtsbezirks Vorort

Daxlanden im Gaſthaus zur „ Blume “ .

Allerhand Attraktionen des Faſtnachtsbezirks Grün —

winkel und Albſiedlung in der Wirtſchaft „ Zur Alb —

ſiedlung “.

10

Feischingsmondit Februdr 1936 : Mittyochs und Donnetstags BZunte Tanzabende . Somstags und Sonntags2

Café Odeol Maeskentreiben . Jeden Mittwoch nachmittag Kinder - Kostüm fest , Kkosperle - Theater . Fastnachtsamstag :
Mosken - Prämilerung , Fastnachtsonntag : Masken - Baell , Rosenmontag : Böser - Buben - Ball .

„ Bauernkerwe . “ Künſtlerhaus . Verein bildender Künſtler .

Kappenabend des Faſtnachtsbezirks Stadtteil Bulach im

Gaſthaus zum „ Lamm “ .

Kappenabend im „ Kaffee des Weſtens “ .

Kappenabende des Faſtnachtsbezirks Altſtadt im

„ Schwanen “ , „ König von Württemberg “ und im

„ Freiburger Hof “ .

„ Eine Nacht im Paradies “ , Kaffee Bauer , Koſtümfeſt .

Koſtümball inm Kaffee „ Odeon “ .

Koſtümball im Kaffee „ Muſeum “ .

9 . Februar 1936 :

Humoriſtiſcher Abend des Faſtnachtsbezirks Rüppurr
im Gaſthaus zum „ Grünen Baum “ .

Faſtnachtsveranſtaltung des Faſtnachtsbezirks Vorort

Daxlanden im Gaſthaus „ Karlsruher Hof “ .

Faſtnachtsveranſtaltung des Faſtnachtsbezirks Vorort

Daxlanden im Gaſthaus zur „ Roſe “ .

Kappenabende des Faſtnachtsbezirks Altſtadt im „ Kro —

nenfels “ , „ Kaffee Hiller “ und im „ Lukullus “ .

Kappenabend des Faſtnachtsbezirks Stadtteil Bulach im

Gaſthaus zur „ Krone “ .

Kappenabend des Faſtnachtsbezirks Stadtteil Beiertheim

im Gaſthaus „ Goldener Hirſch “ .

Koſtümball im Kaffee „ Odeon “ .

Damen - und Fremdenſitzung der Narrenſängerzunft
„ Weils gleich iſch “ im „Friedrichshof “ .

Damen - und Fremdenſitzung der vereinigten Karnevals —

geſellſchaften „ Alt - Karlsruhe —Thalia 1“ im „ Weißen
Löwen “ .

10 . Februar 1956 :

Kinderkoſtümfeſt im Kaffee „ Muſeum “ .

12 . Februar 1956 :

Kinderkoſtümfeſt mit Kaſperltheater im Kaffee „ Odeon “ .

Tanz mit Faſchingstreiben im Kaffee „ Muſeum “ .

15 . Februar 1936 :

Luſtiger Abend “ im „ Kaffee des Weſteuns “ .
17 * 1 *

Kappenabende des Faſtuachtsbezirks Altſtadt in den

„ Drei Lilien “ , im „ Kaffee Roederer “ und im „ Golde —

nen Lamm “ .



während des Faſtnachtsumzuges am Faſtnachtsdienstag bleiben die Ladengeſchäfte von 14 — 17 Uhr
geſchloſſen . — Ausgenommen bleiben die Geſchäfte für Karnevals - Bedarfsdeckung .

15 . Februar 1936 :

Faſtnachtsrummel des Faſtnachtsbezirks Stadtteil Bulach
im Gaſthaus zur „ Traube “ .

Maskenball der Geſangvereine „ Concordia “ und

„ Silcherbund “ in der Feſthalle .

Maskenball des Geſangvereins „ Gutenberg “ im

„ Friedrichshof “ .

Maskenball des Männerturnvereins Karlsruhe ,
Eintrachtſaal .

Ländliches Koſtümfeſt . Verein bildender Künſtler .

Künſtlerhaus .

Koſtümball des DDAC im „ Hotel Germania “ .

Große Damen - und Fremdenſitzung des Faſtnachtsbezirks
Oſtſtadt im Gaſthaus „ Burghof “ .

Faſtnachtsveranſtaltung des Faſtuachtsbezirks Vorort

Daxlanden im Gaſthaus zur „ Sonne “ .

Faſtnachtsrummel des Faſtnachtsbezirks Grünwinkel und

Albſiedlung im „ Lobberle “ ( zur Lokalbahn ) .

Maskenball des Faſtnachtsbezirks Stadtteil Beiertheim

im Gaſthaus zum „ Schnapsjörg “ .

Kappenabend im „ Kaffee des Weſtens “ .

Kappenabende des Faſtnachtsbezirks Altſtadt im „ Wald —
horn “ , „ Eichbaum “ und im „ Stuttgarter Hof “ .

Koſtümball im Kaffee „ Odeon “ .

Koſtümball im Kaffee „ Muſeum “ .

Blumenfeſt , Koſtümball im Kaffee Bauer .

16 . Februar 1936 :

Damen⸗ und Fremdenſitzung der Erſten
Großen Karnevalsgeſellſchaft in der Feſt⸗
halle .

Faſtnachtsveranſtaltung des Faſtnachtsbezirks
Darxlanden im Gaſthaus zur „ Roſe “ .

Vorort

Faſtnachtsveranſtaltung des Faſtnachtsbezirks Vorort

Darxlanden im Gaſthaus „ Appenmühle “ .

Koſtümball im Kaffee „ Odeon “ .

Kappenabende des Faſtnachtsbezirks Altſtadt im „ Kron —

prinz “, Markthof “ und im „ Nußbaum “ .

17 . Februar 1936 :

Kinderkoſtümfeſt im Kaffee „ Muſeum “ .

19 . Februar 1936 :

20

22

23 .

Deis gute Bild für jeden Raum - Die geschmackvolle Photo - u . Bilder - Einraehmung

finden Sie in größter Auswahl im Speziolgeschäft SUCHLE

Kinderkoſtümfeſt mit Kaſperletheater und Prämierung
im Kaffee „ Odeon “ .

Tanz mit Faſchingstreiben im Kaffee „ Muſeum “ .

Februar 1936 :

„ Luſtiger Abend “ im „ Kaffee des Weſtens “ .

Februar 1936 :

maskenball der Erſten Großen Karnevals⸗

geſellſchaft in der Feſthalle .
Maskenball des Faſtnachtsbezirks Stadtteil

im Gaſthaus zum „ Löwen “ .
Beiertheim

Maskenball des Faſtnachtsbezirks Stadtteil Bulach im

Gaſthaus zur „ Traube “ .

Erſtürmung des „ Römerhofes “ durch die närriſch - gewor —
dene Bevölkerung . Veranſtaltung des Faſtnachtsbezirks
Grünwinkel⸗Albſiedlung .

Faſtnachtsveranſtaltung des Faſtnachtsbezirks Vorort

Daxlanden im Gaſthaus zur „ Krone “ .

Koſtümball im Schloßhotel .

Koſtümball im Kaffee „ Muſeum “ .

Große Maskenprämiierung im Kaffee „ Odeon “ .

Kappenabend im „ Kaffee des Weſtens “ .

2 . Alemannenkerwe und Schützenfeſt des Rheinclubs

„ Alemannia “ und „ Schützenvereins Wildpark “ inn

Künſtlerhaus .

Maskenball des Turnvereins Mühlburg 1861 und des

Geſangvereins Frohſinn Mühlburg im „ Kühlen Krug “ .

Februar 1936 :

Maskenball der Geſangvereine „ Liederkranz “ , „ Lieder —
halle “ und der Karlsruher Schützengeſellſchaft in der

Feſthalle .

Faſtnachtsumzug des Faſtnachtsbezirks Oſtſtadt . Motto :

„ Bei uns blinzelts z' erſcht ! “

„ Einzug der Indianer in die Südſtadt . “ Indianer - Zelt —
lager auf dem Werderplatz . Faſtnachtsumzug des Faſt —
nachtsbezirks Südſtadt .

Faſtnachtsumzug der Stadtteile Beiertheim und Bulach .
Motto : „ Faaſenacht unnerm Beierther Halbmoo . “

Korlsruhe , Ludwigsplotz
Unh . W . Bertsch )

Bitte besichtigen Sie

meine 5 Schaufenster !
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Cafe Bavber : „ Ilm Wundergarten “
FAS 8 — f N S 193868 f

Kin derbälle , Kostüm - und Maskenteste

Näheres jeweils in den Tageszeitungen

Großer Faſtnachtsumzug des Faſtnachtsbezirks Grün — Roſenmontagsball im Kaffee „ Muſeum “ .
winkel - Albſiedlung . Motto : „ Grünwinkel wacht auf ! “

Großer Faſtnachtsrummel in allen Räumen des

Kappenabend des Faſtnachtsbezirks Stadtteil Bulach im Reſtaurants „ Moninger “ .
„Erbprinzen “.

Faſtunachtsveranſtaltung mit Tanz im großen Saal des

„ Coloſſeums “ . Veranſtalter : Karlsruher Handharmo —

nika - Kameradſchaft 1934 .

Kappenabend der vereinigten Karnevalsgeſellſchaften
„ Alt - Karlsruhe —Thalia J “ im „ Weißen Löwen “ .

72

Alles rollt ins Grünwinkler Oberdorf “ ins „ Rößle “72 5 Taßst roihe 1 *
ee E Veſte 4

Faſtnachtsbezirk Grünwinkel und Albſiedlung.
5 Faſtnachtstreiben im „ Kaffee des Weſtens “ .

Damen - und Fremdenſitzung des Geſangvereins
„ Badenia “ im Coloſſeum . 25 . Februar 1956 :

Faſtnachtsveranſtaltung des Faſtnachtsbezirks Rüppurr
5

im Gaſthaus „ Grüner Baum“. Großer Faſtnachtsumzug * „Karls⸗
Maskenball im Kaffee „ Odeon “ . ruher Brigantenzirkus “ .
Maskenball im Kaffee „ Muſeum “ .

Großter Taſtnachter
uin

Reſtaltt Moninger “
Kappenabend der vereinigten Karnevalsgeſellſchaften

roßer Faſtnachtsrummel im Reſtaurant „ Moninger “ . „ Alt⸗Karlsruhe —Thalia 1“ im „ Weißen Löwen “ .

Faſtnachtstreiben im „ Kaffee des Weſtens “ .
8

Maskenball der „ Badenia “ in der Feſthalle .
Damen - und Fremdenſitzung des Uuhn ' ſchen Männer —

chors im „ Friedrichshof “ . Koſtümball des Faſtnachtsbezirks Rüppurr im Gaſthaus

zum „ Eichhorn “ .

24 . Februar 1956 : Großer Preismaskenball im Kaffee Bauer .

Maskenſchlußball im Kaffee „ Muſeum “ .
masnkenball der Erſten Großen Karnevals⸗

. Maskenball der Narrenſäugerzunft „ Weils gleich iſch “geſellſchaft in der Feſthalle .
( M. G . V . Sängerkranz 08 ) im „ Friedrichshof “ .

Preſſeball im Hotel „ Germania “ . 5
8

„ Redoute “ des Vereins bildender Künſtler im
Großer Faſtnachtsrummel im Reſtaurant „ Moninger “ .

Künſtlerhaus . Faſtnachtsrummel im Kaffee „ Odeon “ .
Roſenmontagsball im Kaffee Bauer .
— 8

Faſtnachtstreiben
i

Kaffee des Weſtens “ .
Böſer Bubenball im Kaffee „ Odeon “ .

Faſtnachtstreiben im „ Kaffee des Weſtens

Kinderroſenmontagsfeſt mit Kaſperltheater im Kaffee Großer Klaumauk des Faſtnachtsbezirks Grünwinkel —

„ Odeon “ . Albſiedlung im „ Strauß “ .

Badische Kommunqdle Landesbanl

Offentliche Bank - und Pfandbrief - Anstalt

Kerlsruhe Mannheim Freiburg i . Br .

Zentroalbonk der badischen Sporkassen — : — Besorgung aller bonkmäßigen Geschäfte

Ausgaobe möndelsicherer Pfaondbriefe und kommoundlobligationen .



Weinhqus Hotel Karpfen
im Zentrum der Stadt , bei der Hauptpost . Telef . Nr . 1

Sehenswerte Weinstuben

Parkplatz vor dem Haus Köche und Keller von Ruf

Feschings - Schmuck , Masken

Filz - , Stroh - u . Papierhöte , Perücken , Watte -

Kugeln , Loftschlangen u. s . W . in groß . AusVahl

F. Wilhelm Doering Sesss⸗

Veranſtaltungen im Monat Februar .

Ausſtellungen :

Von Anfang bis Ende Februar : K . F. Grether , Karlsruhe ,

Bogisl . Groos , Karlsruhe , Karl Sutor , Karlsruhe ,

u . a . Bildhauer ( Bad . Kunſtverein ) .

18 . Januar bis 16 . Februar : Neue photographiſche Auf —
nahmen nach den altdeutſchen Gemälden der Bad .

Kunſthalle und eine Auswahl aus dem Sammelwerk

„ Deutſche Kunſt “ des Angel - Sachſen - Verlags Bremen

( Bad . Kunſthalle ) .

29 . Februar bis 17 . Mai : Zeichnungen von Emil Lugo , in

der Bad . Kunſthalle .

Badiſches Staatstheater :

1 . Februar :

Februar : Erſtaufführung Hofjagd in Steinach “ , Luſt —
ſpiel von Rudolf Presber .

Uraufführung „ Beatrice “ , Oper von Henrich .

4 . Februar : „ Minna von Barnhelm “ , von Leſſing .

5 . Februar : 6. Sinfoniekonzert , Gaſtdirigent General —

muſikdirektor Knappertsbuſch , Bayriſches

Staatstheater , München .

6 . Februar : „ Tosca “ , Oper von Puccini .

7. Februar :

8 . Februar : „ Boheme “ , Oper von Puccini .

9 . Februar : „ Der Bettelſtudent “ , Operette v . Millöcker .

Enſemble - Gaſtſpiel Heny Porten mit

Enſemble in „ Maria Garland “ , Schauſpiel .

„ Troubadur “ , Oper von Verdi .

11 . Februar :

12 . Februar : „ Der Vogelhändler “ , Operette von Zeller .

„Walküre “ , zu Richard Wagners Todestag .

„ Entführung aus dem Serail “ , von Mozart .

13 . Februar :

14 . Februar :

15 . Februar :
16 . Februar :

„ Beatrice “ , Oper von Henrich .

Erſtaufführung „ Richelieu “ ,
Paul Joſef Cremers .

„ Entführung aus dem Serail “ , von Mozart .

Schauſpiel von

18 . Februar :

19 . Februar : „Der Raub der Sabinierinnen “ ,v. Schönthal .

das Badiſche Staatstheater , farlsruhe

ſteht mit ſeinem vorbildlichen Spielplan in O per / S chau LE
iel / Tan 3

ſowie mit den kraditionellen S§ i n ˖ onie - ſionze rten

in der erſten Reihe der deukſchen Bühnen

„ Die verkaufte Braut “ , Oper von Smetana .

21 . Februar : Der Bettelſtudent “ , Operette von Millöcker .

20 . Februar :

Erſtaufführung „ Zu ebener Erde und im

1 . Stock “ , Poſſe mit Geſang und Tanz von

Neſtroy .
23 . Februar : „ Die Fledermaus “ , Operette von Johann

Strauß , mit Faſtnachtseinlage .

„ Zu ebener Erde und im 1 . Stock “ , Poſſe
mit Geſang und Tanz von Neſtroy .

25 . Februar : „ Der Bettelſtudent “ ,

26 . Februar : „ Beatrice “ , Oper von Henrich .

Veranſtaltungen :
2 . Februar : Volkstüml . Konzert der Philharm . Geſellſchaft .

22 . Februar :

24 . Februar :

Operette von Millöcker .

Februar : Klavierabend Joſef Schelb ( Veranſt . Bad .

Hochſchule für Muſik ) .

Z. Februar : Trio - Abend Gertrud Jöſel , Fritz Dollmätſch ,
Alfred Kuntſch im Munzſaal ( Veranſt . Kurt Neufeldt ) .

9 . Februar : Muſikaliſche Morgenfeier .

12 . Februar : 1 . Beethovenabend Elly Ney Trio ( Eintracht ) .

13 . Februar : 4 . Mozartviolinabend Holtze - König im

Munzſaal .

29 . Februar : 3 . Beethovenabend Elly Ney - Trio ( Neufeldt ) .

Vorträge :
6 . Februar : Religion - philoſophiſcher Vortrag von Prof .

Horneffer , Gießen ( Neufeldt ) .

Verkehrsbelebende Veranſtaltungen :
25 . Februar : Faſtnachtsumzug des Verkehrsvereins .

Geſellige Veranſtaltungen :
4. Februar : „ Willi Reichert “ - Abend in der Feſthalle .

5 . Februar : „ Willi Reichert “ - Abend in der Feſthalle .

6 . Februar : Bunter Abend ( Veranſt . Bayreuther Bund ) .

9 . Februar : Noni , das muſikaliſche Wunder ( Veranſt .K. d. F. ).
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„ Ium firokodil Die Gaststätte för jede Börse .

Hauptausschank der Brauerei Fels .

Schließfächer und Treſoranlagen der Sparkaſſen

ſind ein ſicherer Kufbewahrungsort für Wertſachen , Wertpapiere , Juwelen , Dokumente

Städt . Sparkaſſe Narlsruhe

Zas Ctadtgaxten Qestainant
ladet zouom Besuche ein

festhalle undSchwWarzwoldhaous im Tierpork

Bewirtschoftung M. Böttner .



Große Fahrpreisermäßigungen bei der Reichsbahn

Perſonenverkehr : Ferner für kinderreiche Familien , bei bei 100 und mehr Erwachſ . 50 % Expreßgulverkehr :

Urlaubskarten 20 - 28 % 950 —5
bei Schul⸗ u . Jugendfahrken 50 / für friſche Beeren, friſches Obſt ,

Oſtpreußenkarten 40 - 49 % Ermäßi
arten erhebliche

Geſellſchaftsſonderzüge friſches Gemüſe aller Art und

Feſte Rundreiſekarken 25 %
Geſellſch — je nach Teilnehmerzahl 50 - 60/ , friſche Speiſepilze , alle , wenn

Sonnkagsrückfahrkarten 33// % eſen
R

90
Gepäckverkehr : ſie einheimiſchen Urſprungs

Zehnerkarten ab Städten mit bei 2 — 24 Erwachſenen 33 90 Warenproben und Muſter⸗ ſind 50 0 %
über 100000 Einwohnern 33¾ % . bei 25 und mehr —

4⁰0 ⁰% ꝙboffer 33½ 0%

Deutſche Reichsbahn - Seſellſchaft : : Reichsbahndirektion ſtarlsruhe

Moninger Bier

unübertroffen

an Güte und Bekömmlichkeit !

*
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Kaisersfreohbe — HSupfPOSF

AufoPorK - Plofz

Große aliheKkannfe Bier - u . Speiscehallen

Die Gesfsfeife für Jederrmerm

Haupfausschank d . Brauerei Rſoninger

5

Zum PNoninçger
U ——

für Herren - u . Damenkleidung

40 Haushalt , Möbel u . Gardinen . Wäsche

LEIPHEIIMER & MENDE
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Sinner⸗Bier

ESGinner n : G . —

Karlsruhe⸗
ATAH

EE
Die bekonnten Sroßz gaststätten

„ Friedrichshof⸗ „ Kühler Krug “ “
Karlsruhe d . Rh. , Karlfriedrichstraſze 28 , Tel . 359 Karlsruohe d . Rh. , Bannwold - Allee 20 , Tel . 538

Säle für Tagungen , Kongresse und Veranstaltungen aller Art .

Haubpftfausschoaonkstellen des beliebten Sinner - Toaofelbieres

Herausgeber und Verlag : verkehrsverein Karlsruhe e . VD. Verantwortl . Schriftleitung : Dr . Berthold Kern , Karlsruhe .
Für den knzeigenteil verantwortlich : Georg Engelhardt . Druck : Engelhardt & Bauer , Karlsruhe , Akademieſtr . 24 , Telefon 5510 . — K. Jan . /Febr . 2500 .
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